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Allgemeine Teilnehmerinformation und Einwilligung
Titel der Studie: Titel
Beschreibung des Forschungsvorhabens
Bitte beschreiben Sie Ihr Forschungsvorhaben in leicht verständlicher Form. Die teilnehmende Person soll eine Vorstellung dafür bekommen, was in dem Vorhaben untersucht wird. Die VP muss in die Lage versetzt werden, eine Abwägung zur Schwere des Eingriffs in die Privatsphäre vorzunehmen. 
Herzlich willkommen bei unserer Studie zum [Titel]! Wir danken Ihnen für Ihr Interesse an dieser Studie. Wir untersuchen mit dieser Studie, ob [Inhalt].
Ablauf der Studie
Das folgende Experiment besteht aus [Angaben zu Dauer und Pausen]. Insgesamt dauert das Experiment [] Stunden. Ihre Aufgabe ist es [Hier steht auch für Laien verständlich erklärt, was die Probanden tun müssen].
Weitere Angaben, z. B. Tragen von Ohrstöpseln, Kopfhörern, Instruktionsgabe, Interkom, Ratingskalen, Reaktionsboxen, etc.. 
Information zu Risiken und Belastungen
Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich damit bitte an den Versuchsleiter.
Freiwilligkeit und Anonymität
Die Teilnahme an der Studie ist freiwillig. Sie können jederzeit und ohne Angabe von Gründen Ihre Einwilligung zur Teilnahme an dieser Studie widerrufen, ohne dass Ihnen daraus Nachteile entstehen. Auch wenn Sie die Studie vorzeitig abbrechen, haben Sie Anspruch auf [entsprechende Vergütung/entsprechende Versuchspersonenstunden] für den bis dahin erbrachten Zeitaufwand.
Vergütung
Je nach Angebot anpassen:
Für die Teilnahme an der Untersuchung erhalten Sie eine Vergütung in Höhe von [] € pro Stunde. Die Vergütung wird Ihnen in bar / bargeldlos per Überweisung ausgezahlt. Bei Empfang der Vergütung in bar müssen Sie eine Quittung mit Angabe Ihres Namens und Ihrer Adresse unterschreiben. Bei einer Überweisung der Vergütung müssen Sie Ihre Kontoverbindung angeben. Sie können nach Wahl auch eine Gutschrift von Versuchspersonenstunden in Höhe der aufgewendeten Zeit erhalten.
Für die Teilnahme erhalten Sie [] Versuchspersonenstunden gutgeschrieben. 
Eventuell Informationen zu sonstigem Nutzen, z.B: persönliche Rückmeldung zu Testergebnissen, Informationen zu Therapieangeboten etc.
Versicherungsschutz
Wenn solcher nötig ist bzw. besteht, hier Art und Umfang ansprechen.
Umfang der Datenerhebung und -verarbeitung
Der Zweck ist so anzugeben, dass ein Überblick über den Umfang der erhobenen Daten möglich ist. Die Daten können nur für den Zweck des Forschungsvorhabens verwendet werden. Eine Weiterverarbeitung für wissenschaftliche Forschungszwecke gilt nicht als unvereinbar mit den ursprünglichen Zwecken (vgl. Art. 5, Abs 1 lit. B DSGVO)
Hinweis: Wenn die genaue Verwendung von Daten noch nicht bekannt ist, sollten Forschungsbereiche oder Forschungsprojekte genannt werden. Grundsätzlich sollte der Zweck möglichst weit gefasst werden, um eine nachträgliche erneute Einwilligung in die Datenerhebung zu vermeiden. Eine pauschale Einwilligung ist jedoch nicht möglich.
Liegen mehrere Forschungsbereiche vor, müssen alle aufgeführt werden und eine aktive Möglichkeit zur Auswahl (Zustimmung, Ablehnung, opt-in, Art.4 Nr. 11 DSGVO) gegeben sein.
① Zustimmung Fragestellung 1	
② Zustimmung Fragestellung 2 usw.
Möchte der Verantwortliche die Daten für einen weiteren/ anderen Zweck weiterverarbeiten, d.h. einen Zweck, der nicht ein wissenschaftlicher Forschungszweck ist, so muss er die betroffenen Personen vor der Weiterverarbeitung über diesen weiteren Zweck informieren und deren Einwilligung für die Weiterverarbeitung einholen.
Aus den Angaben muss weiterhin deutlich werden:
1. Zu erhebende Daten: Welche personenbezogenen Daten werden erhoben? Dies betrifft sowohl die zum eigentlichen Zweck der Studien erhobenen Daten (z.B. Fragebögen, Reaktionszeiten), als auch ggf. weitere personenbezogene oder demografische Daten wie Name, Alter, Geschlecht, etc.
2. Analyseergebnisse der Daten: Welche Analysen werden aus den Daten gewonnen oder können potentiell gewonnen werden? Ergeben sich durch die Analysen eventuell schützenswerte Daten?
3. Betroffener Personenkreis: Ggf.: Gruppe der anvisierten Teilnehmenden, Gibt es nicht einwilligungsfähige Personen? Werden auch Informationen zu weiteren Personenkreisen (z. B. Partner, Verwandte, Freunde) erhoben?
4. Lagerung und Weitergabe von Daten: Wie werden die Daten aufbewahrt bzw. weitergegeben?[footnoteRef:1]Ggf. mit Zusatz: [1:  Planen Sie die Daten auf open-data Servern zu speichern, verwenden Sie für pseudonymisierte Daten nur open-data Server (Forschungsdatenzentren), die die Nutzung auf wissenschaftliche Zwecke begrenzen (scientific use). Alternativ zur Speicherung auf einem open-data Server können Sie auch eine kontrollierte Datenfernverarbeitung anbieten. Dabei wird eine von Forschenden auf Basis von Testdatensätzen erstellte Syntax an das Forschungsdatenzentrum übermittelt und ausschließlich durch das Personal vor Ort auf Grundlage der Originaldaten verarbeitet.] 

Die Ergebnisse und Daten dieser Studie werden als wissenschaftliche Publikation veröffentlicht. Dies geschieht in anonymisierter Form, d.h. ohne dass die Daten einer spezifischen Person zugeordnet werden. Die vollständig anonymisierten Daten dieser Studie werden als offene Daten in einem sicheren, internetbasierten Datenarchiv [hier Ort benennen] zugänglich gemacht. Damit folgt diese Studie den Empfehlungen der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) und der Deutschen Gesellschaft für Psychologie (DGPs) zur Qualitätssicherung in der Forschung.
5. Beteiligte, Datenflüsse und speichernde Stellen: Wer ist an der Studie beteiligt und wie sind die Aufgaben verteilt? Welche Stellen erheben Daten und welche Stellen bewahren sie auf? Was wird an wen weitergegeben und wer hat im Rahmen der Forschungsaufgaben Zugriff auf die Daten (evtl. mit Patientenbezug oder auf die i.d.R. pseudonymisierten/anonymisierten Forschungsdaten)? Wer übernimmt die Verantwortung für die Einhaltung des Datenschutzes?
Achtung: bei internationalen Studien muss geschaut werden, ob ggf. von Unterauftragnehmern/Kooperationspartnern Daten gespeichert werden, wie diese die Daten speichern bzw. ob ein nur zentraler Zugriff auf datenschutzsicheren Servern möglich ist. Hier ist dann in der Regel ein sog. Auftragsverarbeitungsvertrag abzuschließen.  Werden Daten in Drittländern gespeichert? Dann sind bei Speicherung in Ländern außerhalb der EU besondere Anforderungen einzuhalten. Bitte beachten Sie, dass Datenflüsse an Einrichtungen Ihrer Universität auch externe Stellen im Sinne des Datenschutzes sein können (z. B.: An-Institute, Institutsambulanzen, Kliniken, Rechenzentrum usw.).
6. Konkrete Dauer der Speicherung 
Geben Sie die Dauer der Datenspeicherung an. Werden sie anschließend gelöscht/ gesperrt/ anonymisiert (Löschung Zuordnungsschlüssel)? Was passiert mit den Daten bei Dritten? Gibt es rechtliche Grundlagen für die Dauer der Speicherung?
7. Hinweis auf anonymisierte Datenerhebung bzw. Pseudonymisierungsverfahren
Ort der Pseudonymisierung; Beschreibung des Gesamtablaufs; Verwaltung der Zuordnung Pseudonym – Probandendaten
Variante „Kodierliste“ Die Erhebung der Daten erfolgt pseudonymisiert, d. h. in namentlich nicht gekennzeichneter Form. Ihre Antworten und Ergebnisse werden unter einer Nummer gespeichert. Es existiert eine Kodierliste auf Papier, die Ihren Namen mit der Nummer verbindet, was für die Auswertung der Daten erforderlich sein könnte. Die Kodierliste ist nur den Projektmitarbeitern zugänglich; sie wird in einem abschließbaren Schrank aufbewahrt und nach Abschluss der Datenerhebung vernichtet. Nach Vernichtung der Kodierliste liegen die Daten nur noch in vollständig anonymisierter Form vor; ein Rückschluss auf einzelne Probanden ist dann nicht mehr möglich. Die anonymisierten Daten werden mindestens 10 Jahre gespeichert. Sie können, wenn Sie möchten, auch zu einem späteren Zeitpunkt die Löschung aller von Ihnen erhobenen Daten verlangen. Wenn die Kodierliste einmal gelöscht ist, können wir Ihren Datensatz aber nicht mehr identifizieren. Deshalb können wir Ihrem Verlangen nach Löschung Ihrer Daten nur solange nachkommen, wie die Kodierliste existiert.
Variante „Persönliches Codewort“: Die Erhebung der Daten erfolgt vollständig anonymisiert, d. h.  an keiner Stelle wird Ihr Name erfragt. Ihre Antworten und Ergebnisse werden unter einem persönlichen Codewort gespeichert, das Sie selbst anhand einer Regel erstellt haben und das außer Ihnen niemand kennt. Die anonymisierten Daten werden mindestens 10 Jahre gespeichert. Sie können allerdings, wenn immer Sie dies möchten, die Löschung der von Ihnen erhobenen Daten verlangen. Dazu müssen Sie uns nicht Ihren Namen verraten, sondern nur Ihr Codewort. Für die Erstellung Ihres Codeworts erhalten Sie die auf einem Blatt die Anleitung „Wie erstellen Sie Ihr persönliches Codewort?“ Dieses Blatt verbleibt bei Ihnen.
Rechtsgrundlage
Welche rechtliche Basis erlaubt die Datenerhebung? Meist ist dies die Einwilligung der Teilnehmenden (Teilnehmeraufklärung und Einwilligungserklärung). Die Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten sollte aus Gründen der Nachweisbarkeit schriftlich erfolgen.
Mustertext:
Die Rechtsgrundlage zur Verarbeitung der genannten personenbezogenen Daten bildet die Einwilligung gemäß Art. 6 (1) Buchstabe a EU-DSGVO.
[bookmark: _GoBack]Widerruf 
Weisen Sie auf das jederzeitige Widerrufsrecht der Versuchsperson hin (Art. 7 Abs. 3 DSGVO). Führen Sie aus, dass durch den Widerruf die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt wird (Widerruf mit Wirkung für die Zukunft, Art. 7, Abs 3 DSGVO). Was passiert mit übermittelten Daten an Dritte bei Widerruf? (Hinweis: Daten, die im Rahmen von Forschung bereits in Statistiken etc. eingeflossen sind, können i.d.R. nicht rückwirkend herausgenommen werden). Der Widerruf muss so einfach sein wie die Einwilligung. Ggf.: was passiert ansonsten bei Widerruf? Z. B. bei Forschung: ist die Teilnahme an der Studie damit beendet?
Mustertext: Sie haben das Recht, jederzeit die datenschutzrechtliche Einwilligung zu widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. (Widerruf mit Wirkung für die Zukunft). Richten Sie den Widerruf an den Verantwortlichen. 
Ihnen entstehen durch den Widerruf keine Nachteile (ggf. erwähnen, welche Folgen der Widerruf hat).
Sofern möglich: Nach Eingang des Widerrufs werden die personenbezogenen Daten gelöscht/gesperrt/anonymisiert. (Nichtzutreffendes bitte streichen)
Namen und Anschrift des Verantwortlichen
Der Verantwortliche im Sinne der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und anderer nationaler Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist die
Westfälische Wilhelms-Universität Münster (WWU),
vertreten durch den Rektor, Prof. Dr. Johannes Wessels,
Schlossplatz 2, 48149 Münster
Tel.: + 49 251 83-0
E-Mail: verwaltung@uni-muenster.de
Bei inhaltlichen Rückfragen zum Projekt wenden Sie sich bitte direkt an den fachlichen Ansprechpartner:
[Kontaktdaten]
Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten
Die Datenschutzbeauftragte der WWU Münster ist:
Nina Meyer-Pachur
Schlossplatz 2, 48149 Münster
Tel.: + 49 251 83-22446
E-Mail: datenschutz@uni-muenster.de
Hinweis auf Rechte der Betroffenen
Gemäß der Datenschutzgrundverordnung haben Sie grundsätzlich das Recht auf: Auskunft (Art 15 DSGVO) , Widerspruch (Art. 21 DSGVO), Datenübertragbarkeit (Art 20 DSGVO), Löschung (Art 17 DSGVO), Einschränkung der Verarbeitung (Art 18 DSGVO), Berichtigung (Art 16 DSGVO).
Möchten Sie eines dieser Rechte in Anspruch nehmen, wenden Sie sich bitte an eine der genannten Kontaktpersonen. Weiterhin haben Sie das Recht, Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde einzulegen:
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen
Helga Block
Kavalleriestraße 2-4
40213 Düsseldorf
Telefon: 02 11/384 24-0
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de
Homepage: http://www.ldi.nrw.de
Einwilligung in die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten
Hiermit willige ich freiwillig in die Erhebung und Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten im Rahmen des Forschungsprojektes [Titel] ein. Ich habe die Datenschutzerklärung für das betreffende Projekt zur Kenntnis genommen, bin ausreichend informiert worden und hatte die Möglichkeit, Fragen zu stellen. Über die Folgen eines jederzeit möglichen Widerrufs der datenschutzrechtlichen Einwilligung bin ich aufgeklärt worden. Ich bin darüber informiert worden, dass durch meinen Widerruf der Einwilligung die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt wird.
Eine Kopie der Aufklärung und der Einwilligung habe ich erhalten.

_________________________		
Ort, Datum
____________________________________________	_____________________
Name des Einwilligenden in Druckbuchstaben	geb. am
____________________________________________
Unterschrift des Einwilligenden

________________________________________ ___________________________________________
Name d. Sorgeberechtigten in Druckbuchstaben 	Unterschrift d.  Sorgeberechtigten
Vorlage der Ethikkommission des FB7 der WWU; Mai 2019
 (überarbeitete Version des Musters der Ethikkommission der Deutschen Gesellschaft für Psychologie)
